
Wiederholung Grammatik                                                                                        Datum:  

Kasus trainieren 
 
Zum Auswendiglernen:  
 
Im der deutschen Sprache kennt man vier Fälle, mit denen Artikel, Substantive, Pronomen 
und Adjektive nach bestimmten Regeln dekliniert (=gebeugt) werden. Je nach Kasus 
verändern sich die Endungen der Artikel, Substantive, Pronomen und Adjektive . Durch 
einfache Fragen kann man bei einem Satz schnell klären, welcher Fall vorliegt und welche 
Endungen richtig sind. 
 

1. Fall Nominativ: Wer oder was? 
2. Fall Genitiv: Wessen? 
3. Fall: Dativ: Wem? 
4. Fall: Akkusativ: Wen oder was?  

 
Beispiele (bitte jeweils die Endungen der unterstrichenen Wörter beachten): 
 

a) Auf der Straße geht mein Vater vorbei. In welchem Fall steht „mein Vater“? Dazu 
muss ich nur wissen: Wie frage ich nach „mein Vater“? � Wer (oder was) geht auf 
der Straße vorbei? - Antwort: Mein Vater. � Nominativ 

b) Sie wies den Vorwurf ihres Freundes zurück. � Auch hier muss einfach nur nach 
„ihres Freundes“ gefragt werden, nämlich so: Wessen Vorwurf wies sie zurück? - Den 
Vorwurf ihres Freundes. � Genitiv 

c) Paul gab ihm die Hand. � Wem gab Paul die Hand? – Ihm. � Dativ 

d) Die Frauen trafen Paul, als er gerade nach Hause kam. Wen trafen die Frauen? - Paul. 
� Akkusativ 

Übungen 

Markiere in den folgenden Sätzen die vier Fälle bei den unterstrichenen Wörtern  in vier 
unterschiedlichen Farben. 

a) Heidi schaute die Kandidatin böse an. „Du hast in dieser Woche wieder keine 
Challenge gewonnen!“, sagte sie langsam. 

b) Rolf nickte und wollte die Kandidatin auch schnell loswerden. Doch er hatte den Mut 
der Frau unterschätzt. 

c) Sie sprang mit einem Satz auf den Tisch der Jury. Mit einem Handkantenschlag fegte 
sie Rolf zur Seite. Ein gefährlicher Ausdruck trat in ihre Augen. 

 

Schreibe mindestens 2 Sätze zu jedem der vier Fälle  und markiere die deklinierten Wörter 
farbig. 

 

 

 


